Kleinschulen im alpinen Raum
Graubünden
A) Erhebung zu Organisation und Ressourcen

1. Schulort:____________________________

Art der Schule: ____________________________

2. Weitere eingeschulte Gemeinden (Angabe der Entfernung in km):________________________

3. Gesamtzahl der Schulkinder: ___
4. Klassen/ Zusammensetzung der Kombiklassen :

5. Kinder pro Klasse bzw. Kombiklasse (Bei Kombiklassen Anzahl der Kinder pro Jahrgangsstufe): 

1. Klasse:    ____  Jungen: ____  Mädchen____
2. Klasse:    ____  Jungen: ____  Mädchen____
3. Klasse:   ____  Jungen: ____  Mädchen____
4. Klasse:   ____  Jungen: ____  Mädchen____
5. Klasse:   ____  Jungen: ____  Mädchen____
6. Klasse:  ____  Jungen: ____  Mädchen____

7. Organisation der Schulwoche:

· Ganztagschule

· Anzahl der schulfreien Nachmittage

· Organisation von Blockzeiten (Wie organisiert?)

7. Organisation der Mittagsverpflegung bei Nachmittagsunterricht:
· Kinder gehen nach Hause und nehmen das Mittagessen dort ein

· Eine schuleigene Mensa garantiert die Mittagsverköstigung der Kinder

· weitere Organisationsformen_______________

8. Anzahl der Lehrer/innen und deren Unterrichtsfächer:
9. Ausstattung der Schule

	Ausstattung:
	Vorhanden
Ja           nein
	auch für außerschulische Nutzung offen
ja         nein
	Zu folgenden außerschulischen Zeiten zugänglich

	· Anzahl der Klassenräume
	
	
	
	
	

	· Turnhalle


	
	
	
	
	

	· Werkraum 


	
	
	
	
	

	· Bibliothek


	
	
	
	
	

	· Aula


	
	
	
	
	

	· Spielplatz


	
	
	
	
	

	· Mensa/
Küche

	
	
	
	
	


Evtl. Anmerkungen:

B) Personenbezogener Fragebogen
1. Alter:___ 

2. Junge:___; Mädchen:___

3. Geschwister, Geschlecht und Alter:___

4. Klasse:___

5. Anzahl der Geschwister in der gleichen Klasse:___

6. Evtl. Migrationshintergrund:___
· Herkunftsland:

7. Schulfreundschaften / Freundschaften außerhalb der Schule
7.1 Mein bester Schulfreund / meine beste Schulfreundin  ist in der ___ Klasse
7.2 Ich habe noch weitere  ___ gute  Freunde innerhalb der der Schule.

· Sie gehen mit mir in die selbe Klasse (ja) (nein) (teilweise)
· Ich treffe mich mit ihnen oft (fast täglich) auch außerhalb der Schulzeit  (ja) (nein) (teilweise)
7.3 Ich habe auch Freunde, die nicht unserer Schulgemeinschaft angehören (ja) (nein). Sie sind
· gleich alt wie ich ___

· um ___ Jahr/Jahre älter

· um ___ Jahr/Jahre jünger

· ich treffe mich mit ihnen oft (fast täglich), __ Mal in der Woche außerhalb der Schulzeit  (ja) (nein)

7.4 Mir gefällt  das Zusammensein mit meinen Schulkameraden/Schulkameradinnen in unserer Schule 
· sehr gut
· gut 
· einigermaßen
· eher nicht gut

· nicht gut
Begründung:

8.  Die Schulgemeinschaft (aller Kinder der Schule)
 Wohlbefinden im Zusammenhang mit der Größe der Schulgemeinschaft:
· Ich fühle mich in meiner  Schulgemeinschaft, so groß  wie ich sie gerade vorfinde, wohl

· Ich hätte gerne eine größere Schulgemeinschaft (mehr Schulkameraden/ Kameradinnen)
· Ich hätte gerne eine noch kleinere Schulgemeinschaft (weniger mehr Schulkameraden/ Kameradinnen)
Begründung:

9.  Die Klassengemeinschaft (Gemeinschaft aller Kinder einer Klasse,bzw. Kombiklasse)
9.1 Allgemeines Wohlbefinden in der Klassengemeinschaft 

 Mir gefällt  das Zusammensein mit meinen Mitschülern/Mitschülerinnen im meiner Klasse/Kombiklasse 

· sehr gut

· gut 

· einigermaßen

· eher nicht gut

· nicht gut

Begründung:

9.2 Wohlbefinden im Zusammenhang mit der Größe der Klassengemeinschaft (Gemeinschaft aller Kinder in der Klasse bzw. Kombiklasse:

· Ich fühle mich in der Klassengemeinschaft, so groß wie sie gerade ist, wohl

· Ich wäre lieber in einer größeren Klassengemeinschaft

· Ich wäre lieber in einer kleineren Klassengemeinschaft

Begründung:

10. Klassenkollegen/innen
Wohlbefinden in der Klassengemeinschaft im Zusammenhang mit der Alterszusammensetzung der Klasse 

· Ich fühle mich unter den jüngeren bzw./und älteren Klassenkameraden und Kameradinnen wohl/ oder: Ich finde es gut, dass in meiner Klasse noch ältere und jüngere Kinder sind
· Ich hätte gerne mehr gleichaltrige Klassenkameraden/Klassenkameradinnen

· Ich hätte gerne mehr ältere Klassenkameraden/Klassenkameradinnen

· Ich hätte gerne mehr jüngere Klassenkameraden/Klassenkameradinnen

Begründung:
11.  Geschwister in der Klasse

11.1 Wohlbefinden im Zusammenhang mit einem Geschwisterteil in der Klasse (reale Situation)
· Ich finde es angenehm, dass mein Bruder/meine Schwester in meiner Klasse ist
· Mir ist es gleichgültig

· Ich finde es unangenehm, dass mein Bruder/meine Schwester in meiner Klasse ist

evtl. Begründung:
11.2  Wohlbefinden im Zusammenhang mit einem Geschwisterteil in der Klasse (hypothetische  Situation)
· Ich fände es angenehm, wenn mein Bruder/meine Schwester in meiner Klasse wäre

· Mir wäre es gleichgültig

· Ich fände es unangenehm, wenn mein Bruder/meine Schwester in meiner Klasse wäre

evtl. Begründung

12. Schulweg (evtl. Hilfe durch Lehrerin)
· Länge:______ Min. Gehzeit 
_____Fahrzeit

· Meinen Schulweg bewältige ich 

· zu Fuß 
· mit dem Fahrrad
· mit dem Schülerbus
· meine Eltern bringen mich mit dem Auto in die Schule

· Ich gehe morgens um ______ Uhr  aus dem Haus

· Nach der Schule komme ich um ____ Uhr nach Hause
· Da die Busverbindungen ungünstig sind,

· bin ich in der Früh ____Min. vor Schulbeginn in der Schule

· warte ich nach Schulende ____ Min. auf den Bus für die Fahrt nach Hause

13. Freizeitgestaltung

13.1 Organisation der Freizeit

So schaut meine tägliche Freizeit nach der Schule aus:

Ordne bitte nach einer zeitlichen Reihenfolge deine Aktivitäten nach Schulschluss am Nachmittag ein (Z.B. Mittagessen, Hausaufgabe machen, Fernsehen, im Haus spielen, außer Haus spielen, mit  Musikinstrument üben, Computer spielen…..)
1.

2.

3.
4.

5.

13.2 Sozialverhalten in der Freizeit

Nach der Schule verbringe ich die meiste Zeit 

· allein 

· mit meinen Eltern 

· mit meinen Geschwistern

· mit anderen Kinder

13.3 Lieblingsbeschäftigung in der Freizeit

Meine Lieblingsbeschäftigungen nach der Schule sind (Reihung nach Gewichtung)(z.B. Spielen mit meinen Spielsachen; Lesen; Fußballspielen; Fernsehen; Basteln, Musizieren, Computer spielen, zu Hause mithelfen  …..)

1.

2.

3.

13.4 Geleitete Freizeitaktivitäten

13.4.1 Ich lerne ein Musikinstrument

· nein

· ja
und zwar_____________

in der Musikschule in_______________________. Entfernung in km___
privat (wo Ortsangabe)_______________________. Entfernung in km___

· Ich komme allein zum Musikunterricht
· Fahre mit dem Bus  zum Musikunterricht
· Werde von den Eltern zum Musikunterricht gefahren gefahren

13.4.2 Ich besuche eine Turnveranstaltung bzw. spiele aktiv in einem Verein

· nein

· ja

und zwar_____________

in (Ortsangabe, evtl. Verein)_______________________. Entfernung in km___
· Ich komme allein zum Training 

· Ich fahre mit dem öffentlichen  Bus  zum Training

· Ich werde von den Eltern hin gefahren

· Ich werde in einem Vereinsbus hingefahren

13.4.3 Ich besuche eine andere organisierte Freizeitaktivität
· nein

· ja 

und zwar_____________

in (Ortsangabe, evtl. Verein)_______________________. Entfernung in km___
· Ich komme allein dorthin

· Ich fahre mit dem öffentlichen  Bus  

· Ich werde von den Eltern hin gefahren

· Ich werde in einem Vereinsbus hingefahren

14. Nutzung der Ressource „Schulhaus, Bibliothek, Spielplatz, Turnhalle“ in der schulfreien Zeit
Außerhalb der Schulzeit nutze ich die Räume und Plätze des Schulhauses wie folgt:
	
	nie
	manchmal 

(wann? in welchem Zusammenhang?)
	oft  

(wann? in welchem Zusammenhang?)

	· Schulhof/

           Schulspielplatz
	
	
	

	· Turnhalle


	
	
	

	· Bibliothek


	
	
	

	· Andere Räume/

           Plätze der                      

               Schule


	
	
	


